Rechtssoziologie unter fremdem Namen
gerat zur Triviallogie
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Oft wird beklagt, es gebe zu wenig Rechtssoziologie. Dabei wird leicht iibersehen, wie viel
Rechtssoziologie unter fremdem Namen betrieben wird. Insbesondere in Soziologie,
Sozialpsychologie und Ethnologie wird man immer wieder fundig. Deshalb habe ich mich
zeitweise bemuht, hier auf Rsozblog auf einschlagige Forschungen anderer Disziplinen
hinzuweisen. Selbstverstandlich richtet sich der Blick dabei gelegentlich auch auf die
entsprechenden Bochumer Fakultaten. So konnte ich vor bald vier Jahren notieren: In
Bochum gibt es wieder Rechtssoziologie.

Nun wird im Newsletter der Sektion Rechtssoziologie in der DGS vom 9. 8. 2023 als neues
Mitglied der Sektion Prof. Dr. Birgit Apitzsch vom Lehrstuhl fur Arbeit Wirtschaft und
Wohlfahrt in der Fakultat fur Sozialwissenschaft der Ruhr-Universitat begrulst, die wohl
schon im Oktober 2021 nach Bochum berufen wurde. Ihr Publikationsverzeichnis bietet eine
ganze Reihe von Titeln, die man der Rechtssoziologie zurechnen kann. Sie befassen sich
nicht zuletzt mit Legal Techs und dem Zugang zum Recht. Ich habe bisher nur einen Text
gelesen, der in Zusammenarbeit mit Berthold Vogel entstanden ist.[1] Da habe ich nun
freilich gestaunt, wie gestandene Soziologen mit Aufwand und Jargon Trivialitaten
verbreiten.[2] Das war bisher eine Spezialitat der Kulturwissenschaften. Es wird gejammert,
der Stand der professionssoziologischen Forschung zur Justiz sei beklagenswert. Aber dann
erfahrt man aulSer Gendersternchen nicht Neues. Es wird nur bestatigt, dass Justizjuristen
sich uber ihre Arbeitsbelastung beklagen, im Arbeitsalltag aber nicht so aufsassig sind, wie
es die Autoren wohl erwartet hatten, und dass sie die »strukturell« zu erwartenden
Auseinandersetzungen ihren Berufsorganisationen uberlassen.

[11Birgit Apitzsch/Berthold Vogel, Der offentliche Auftrag der Justiz. Die Wahrnehmung professioneller
Autonomie durch Richter*innen und Staatsanwalt*innen. In: Birgit Bldttel-Mink (Hrsg.): Gesellschaft unter
Spannung. Verhandlungen des 40. Kongresses der Deutschen Gesellschaft fiir Soziologie 2020, 2021.

[2] Das kann ich auch selbst.

Rsozblog.de -- Weblog zur Rechtssoziologie und Rechtstheorie von Prof. em. Dr. Klaus F.
Rohl, Ruhr-Universitat Bochum


https://www.rsozblog.de/rechtssoziologie-unter-fremdem-namen/
https://www.rsozblog.de/in-bochum-gibt-es-wieder-rechtssoziologie/
https://www.rsozblog.de/in-bochum-gibt-es-wieder-rechtssoziologie/
https://sofi.uni-goettingen.de/nc/personen/detail/name/berthold-vogel/
https://www.rsozblog.de/Birgit%20Apitzsch/Berthold%20Vogel,%20Der%20öffentliche%20Auftrag%20der%20Justiz

Ahnliche Themen

 Berliner Rechtssoziologie-Kongress: Versprechungen gehalten

» Die Rolle des Rechts im Prozess der nachholenden Modernisierung

» Rechtssoziologie unter fremdem Namen: Frank Wehinger iiber Illegale Markte
» Verlust der Empirie: Entkernung oder Entlastung der Rechtssoziologie?
 Wandernde Rechtskonzepte

» Rechtssoziologie unter fremdem Namen III
» Von der Rechtssoziologie zu Recht-und-Was-auch-immer
e Rechtssoziologie unter fremdem Namen II

» Rechtssoziologie unter fremdem Namen

Rsozblog.de -- Weblog zur Rechtssoziologie und Rechtstheorie von Prof. em. Dr. Klaus F.
Rohl, Ruhr-Universitat Bochum


https://www.rsozblog.de/berliner-rechtssoziologie-kongress-versprechungen-gehalten/
https://www.rsozblog.de/die-rolle-des-rechts-im-prozess-der-nachholenden-modernisierung/
https://www.rsozblog.de/rechtssoziologie-unter-fremdem-namen-frank-wehinger-uber-illegale-markte/
https://www.rsozblog.de/verlust-der-empirie-entkernung-oder-entlastung-der-rechtssoziologie/
https://www.rsozblog.de/wandernde-rechtskonzepte/
https://www.rsozblog.de/rechtssoziologie-unter-fremdem-namen-iii/
https://www.rsozblog.de/von-der-rechtssoziologie-zu-recht-und-was-auch-immer/
https://www.rsozblog.de/rechtssoziologie-unter-fremdem-namen-2/
https://www.rsozblog.de/rechtssoziologie-unter-fremdem-namen/

